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Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer des ICH e.V., 
 

hier unsere Neuigkeiten für den Monat März 2016. 
 
Gerne berichten wir auch über Ihre Aktionen für unser Kinderhilfswerk ICH e.V. Schreiben Sie einfach eine E-Mail an grobbin@int-children-
help.de und berichten Sie uns über Ihre Aktivitäten. Unser nächster Newsletter erscheint Mitte April 2016. 
 
 

1. CD zugunsten ICH e.V. im Fernsehen bei CHANNEL 21 
2. Paraguay-Reise beendet 
3. Alex Parker lässt Udo Jürgens Lieder aufleben 
4. ICH in Afrika langjährig aktiv 
5. Bericht aus der Schule - von König Bansah  
6. Neue Videos über ICH-Projekte 
7. Leuchtturmprojekt im Bereich der Flüchtlingshilfe 
8. Ein Jahr Community Life: Versicherungen komplett neu gedacht 
9. Neujahrsempfang Lebenshilfe Soltau e.V. 
10. ICH e.V. spendet medizinische Hilfsgüter 
11. Ein anregender Besuch im Annastift Berufsbildungswerk am 29.02 2016 
12. Botschafter Alexander Kaufmann stellt seinen neuen Flyer vor 
13. Neuer Internetauftritt 

 
 
1 >> CD zugunsten ICH im Fernsehen bei Channel 21 
 

Moderatorin, Entertainerin und ICH-Mitglied, das ist Edwina Eidtmann 
aus dem Landkreis Verden (Aller). www.edwina.tv. 
 
In Kooperation mit ihrem Plattenlabel IDEE MEDIEN RECORDS und 
dem Fernsehshoppingsender CHANNEL 21 wird es ab Mitte April den 
ersten eigenen Musiktitel von EDWINA geben. Er heißt „Alles ist per-
fekt“ und drückt das aus, wie sie lebt und denkt. 
 
Sämtliche Einnahmen aus dem Verkauf der CD und der Downloads 
kommen ICH e.V. zu Gute. Channel 21 gestattet, dass EDWINA wäh-
rend ihrer täglichen Verkaufssendungen auf die CD und das Kinder-
hilfswerk ICH e.V. hinweisen darf,  
 
Herzlichen Dank an alle Beteiligten 

 
 

 
 

CHANNEL 21 kann über Satellit, in jedem Kabelfernsehnetz und über das Internet empfangen werden. 
 

www.channel21.de  -  www.edwina.tv  -  www.ideemedienrecords.de 

mailto:grobbin@int-children-help.de
mailto:grobbin@int-children-help.de
http://www.edwina.tv/
http://www.channel21.de/
http://www.edwina.tv/
http://www.ideemedienrecords.de/
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2 >> Paraguay Reise beendet  
Unsere Botschafter Lutz Bierwirth und Bernd Höhle sind gestern aus Paraguay zurückgekehrt. Sie haben unsere  
Hilfsgüter (Rettungswagen und eine zahnärztliche Klinikausstattung), die wir im letzten Jahr nach Paraguay ver-
schifft haben, eingeweiht und vor Ort kontrolliert, das die Hilfsgüter auch dort angekommen sind, wo sie tatsäch-
lich gebraucht wurden. In unserem nächsten Newsletter werden wir über den Aufenthalt berichteten 
 
 
 
 
 
3 >> Alex Parker lässt Udo Jürgens Lieder aufleben  
 
Bereits seit dem Kindesalter ist Sänger und Künstler Alex Parker 
großer Fan von Udo Jürgens. Seine Leidenschaft machte er zum 
Beruf und ist momentan unter dem Motto „Danke, Udo!“ auf Tour.  
Vergangenen Sonntag begeisterte Parker, der Botschafter unseres 
Kinderhilfswerkes ICH – Inter-NATIONAL CHILDREN Help e.V. ist, die 
Zuschauer in Bad Eilsen. Durch eine Kombination aus Klavier und 
Gesang der Stücke des Sängers Udo Jürgens erntete er tosenden 
Applaus. Unter den Zuschauern befanden sich auch die Mitglieder 
des ICH, welche an dem Tag nicht untätig blieben: durch das Auf-
stellen einer Spendendose konnte auch hier für Kinder in Not ge-
sammelt werden.  http://www.alexparker.de/  
 
 
 
 
 
4 >> ICH in Afrika langjährig aktiv 
 

König Cephas Bansah ist einer unserer beiden Botschafter für Ghana. Der zweite 
gleichberechtigte Botschafter ist Oberbürgermeister a.D. Gerhard Lauth.  König 
Bansah war erneut für 4 Wochen in Hohoe, in der Voltaregion, wieder mit einem 40 
Fuß Container voller Hilfsgüter und in diesem befanden sich u.a. medizinische Hilfsgü-
ter, die Vizepräsident Prof. Löhnert bereits vor einigen Jahren für Ghana bereitstellen 
konnte. Die hier im hochtechnisierten Deutschland nicht mehr zugelassenen medizi-
nischen Hilfsgüter, die jedoch in einem einwandfreien Zustand sind, können somit in 

Dritte Welt Ländern Menschenleben retten. So unterschiedlich sind Gesundheitsverordnungen.  
 
Mit auf dem Transport befanden sich zwei Paletten Hygieneartikel, organisiert von Botschafter Gerhard Lauth, 
gespendet von Mann und Schröder GmbH aus Siegelsbach. 
 
 

http://www.alexparker.de/
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5 >> Bericht aus der Schule - von König Bansah 
 

Wir sind gestern aus Ghana zurück gekommen 
und senden anbei einige Eindrücke aus der 
Schule zu. Wir haben der ICH Health Care 
Schule Ultraschallgeräte aus der Klinik in Biele-
feld und einige Krankenbetten gebracht. 
 
Volontärinnen aus Deutschland waren auch 
bei uns, darunter auch Ausbilder für Kranken-

schwestern, die in der Schule auch unterrichtet haben. Der Professor hat der Schule hat den jungen Damen Ur-
kunden als Dank für ihren Einsatz ausgestellt. Ich sende die nächsten Tage die Duplikate der Urkunden zu. 
 
Freundliche Grüße - TOGBUI CÉPHAS KOSI BANSAH - König von Hohoe Gbi Traditional Ghana 
 
www.koenig-bansah.de und www.koenig-bansah-schule.de  
 
 
 
 
6 >> Videos über ICH e.V. 
 

In unserem Videoportal auf der Homepage können Sie u.a. diese aktuellen Videos sehen: 
 

 ICH e.V. zu Gast beim Jahresempfang der Lebenshilfe e.V. Soltau 

 König Bansah übergibt Spenden in Ghana 

 Hamburger Finanzhaus HFH übergibt Spende an den Familienhafen e.V. 
 

http://ichev.de/videos/ 
 
 
 
 
7 >> Leuchtturmprojekt im Bereich der Flüchtlingshilfe 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Kindermann,  
  

in der vergangenen Woche habe ich mich in Hannover von einem Leucht-
turmprojekt im Bereich der Flüchtlingshilfe überzeugen können. Die be-
kannte Moderatorin Frau Isabella Müller-Reinhardt betreibt gemeinsam 
mit der aus Syrien stammenden Abir Ahlaffar, die seit 12 Jahren in 
Deutschland lebt, den YouTube-Kanal  „Deutschland für Anfänger“ 
https://www.youtube.com/c/DeutschlandfürAnfänger. 
  
Auf dem YouTube-Kanal, der  sich an arabisch sprechende Menschen rich-
tet, die neu nach Deutschland gekommen sind, werden umfassende Fak-

http://www.koenig-bansah.de/
http://www.koenig-bansah-schule.de/
http://ichev.de/videos/
https://www.youtube.com/c/DeutschlandfürAnfänger
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ten und Alltagssituationen dargestellt. Die Macherinnen, die selbst als Flüchtlingsbegleiterinnen aktiv sind, versu-
chen in ihren Kurzvideos den Menschen die Gesetze, Verhaltensregeln und Traditionen unseres Landes, ihrer neuen 
Heimat zu vermitteln und ihnen somit den Start in Deutschland zu erleichtern. Frau Müller- Reinhardt verdeutlichte 
mir in unserem Gespräch, dass geflohene Bürger verständlicherweise viele Fragen haben und viele Flüchtlingshel-
fer versuchen hierauf Antworten zu finden, jedoch mangelt es häufig an sprachlichen Barrieren.  Für die Initiato-
rinnen ist es ebenso wie für mich selbstverständlich, dass das Verständnis wie Deutschland funktioniert, eine 
Grundlage für ein friedliches Miteinander ist.   
  
Das Projekt „Deutschland für Anfänger“ ist eine Herzensangelegenheit. Die Initiatorinnen verdienen mit dem Kanal 
kein Geld und erfahren auch sonst keinerlei finanzielle Unterstützung. Das Bundesamt für Migration und Flüchtlin-
ge hat es in der vergangenen Woche bereits auf  ihrer Facebook Präsenz beworben. Die Welt   
http://www.welt.de/vermischtes/article148490989/Hier-lernen-Fluechtlinge-wie-Deutschland-geht.html, der NDR 
https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/das/Deutschland-fuer-Anfaenger,dasx6674.html oder die BILD 
http://www.bild.de/politik/inland/fluechtlingskrise/gebrauchsanweisung-fuer-deutschland-43797550.bild.html  
haben bereits umfassend über dieses Projekt berichtet.  
  
Sehr geehrter Herr Dr. Kindermann, in wie weit sehen Sie eine Möglichkeit das Projekt zu unterstützen und zu ver-
breiten? Ich finde diese ehrenamtliche Initiative grandios und würde mich freuen, wenn Sie aufgrund ihres großen 
Netzwerkes Möglichkeiten der Unterstützung sehen. Die Herausforderungen sind so groß und jede gute Initiative 
kann nur hilfreich sein.  
  
Für Rückfragen und Anregungen stehe ich gerne zur Verfügung.  
  
Mit freundlichen Grüßen - Maik Beermann, Ihr Bundestagsabgeordneter für Nienburg und Schaumburg 
 
 
 
 
8 >> Ein Jahr Community Life: Versicherungen komplett neu gedacht 
 

 
Den kompletten Artikel können Sie hier lesen:  
 
http://ichev.de/ein-jahr-community-life-versicherungen-komplett-
neu-gedacht/   
 
 

 
 
 
9 >> Neujahrsempfang Lebenshilfe Soltau e.V.  

 

Der diesjährige Neujahrsempfang der Lebenshilfe Soltau e.V. in Soltau war ein 
ganz besonderer Tag im Leben der Kinder der Tagesbildungsstätte: nicht nur 
zahlreiche Bands sorgten für Unterhaltung, sondern auch König Bansah von 
Hohoe Ghana, Botschafter des Kinderhilfswerks ICH-Inter-NATIONAL CHILDREN 
Help e.V., persönlich. Zuvor hatten sich die Kinder während einer Projektwoche 
„Kindheit in aller Welt“  spielerisch mit verschiedenen Kontinenten der Welt 

http://www.welt.de/vermischtes/article148490989/Hier-lernen-Fluechtlinge-wie-Deutschland-geht.html
https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/das/Deutschland-fuer-Anfaenger,dasx6674.html
http://www.bild.de/politik/inland/fluechtlingskrise/gebrauchsanweisung-fuer-deutschland-43797550.bild.html
http://ichev.de/ein-jahr-community-life-versicherungen-komplett-neu-gedacht/
http://ichev.de/ein-jahr-community-life-versicherungen-komplett-neu-gedacht/
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auseinandergesetzt. Sie erfuhren unter anderem Unterschiede in Essgewohnheiten und Musik, und waren mit 
hoher Begeisterung bei der Sache.  
Wir arbeiten eng mit der Lebenshilfe Soltau e.V. zusammen und haben auch in der Vergangenheit eine Vielzahl 
von Projekten auf die Beine gestellt. Wir freuen uns über den Erfolg dieses Projektes und wünschen allen Kindern 
für die Zukunft nur das Beste.  
http://www.lebenshilfe-soltau.de/de/aktuelles/meldungen/Koeniglicher-Neujahrsempfang.php  
http://www.lebenshilfe-soltau.de/de/aktuelles/projekte/Kindheit-in-aller-Welt.php  
 
 
 
10 >> ICH e.V. spendet medizinische Hilfsgüter  
 

Während ärztliche Versorgung für viele eine Selbstverständlichkeit darstellt, gibt 
es immer noch Menschen, die in dieser Sparte auf Hilfe angewiesen sind.  
 
Hier unterstützt das Kinderhilfswerk ICH – Inter-NATIONAL CHILDREN Help e.V. 
wo es nur kann. Eine Spende wurde ermöglicht durch die Gemeinschaftspraxis 
der Internisten Dr. med. Melanie Klocke und Dr. med. Christa-M. Sibum-Kremer. 
An ICH wurde ein Ultraschallgerät und mehrere Blutzuckermessgeräte überge-
ben, welche noch voll funktionstüchtig sind.  
 
Das Kinderhilfswerk bedankt sich für dieses riesige Engagement und wird sich 
auf dem schnellstmöglichen Weg um eine Weiterleitung der Sachgüter in Dritte 
Welt Länder kümmern. 

 
Foto: ehrenamtlicher ICH Mitarbeiter Rainer Stolte (links) und ICH Werkstudent Peter Schatz (rechts) 
 
 
 
11 >> Ein anregender Besuch im Annastift Berufsbildungswerk am 29.02 2016 
 

Im Rahmen seiner Öffentlichkeitsarbeit für das Kinderhilfswerk International Children Help 
nahm Dr. Joachim von Hein Kontakt auf mit dem Annastift und dessen Berufsbildungswerk in 
Hannover Mittelfeld. 
 
Bei einem gemeinsamen Rundgang mit Ausbildungsleiter Uwe Gattermann wurden eine Viel-

zahl von Kooperationsmöglichkeiten mit den Mitgliedern des Kinderhilfswerks und dem Annastift Berufsbildungs-
werk angesprochen. Hier werden beispielsweise junge Menschen mit Handicap in kaufmännischen Berufen ausge-
bildet, die in den verschiedenartigsten Betrieben ein Praktikum absolvieren könnten oder eine so genannte ver-
zahnte Ausbildung. Das heißt, die Auszubildenden werden vom Annastift Berufsbildungswerk betreut und auch 
bezahlt, verbringen aber den größten Teil ihrer Arbeitszeit in den Betrieben als kostenlose Auszubildende.  
 
Geldeinsparung durch Auszubildende… 
Diese Auszubildende werden bei der Berechnung der Fehlbelegungsabgabe nach dem Sozialgesetzbuch IX berück-
sichtigt und ersparen auf diese Weise den betroffenen Betrieben ab 20 Mitarbeitenden eine monatliche Gebühr.  
(§ 76 Abs. 2 SGB IX) 
 

http://www.lebenshilfe-soltau.de/de/aktuelles/meldungen/Koeniglicher-Neujahrsempfang.php
http://www.lebenshilfe-soltau.de/de/aktuelles/projekte/Kindheit-in-aller-Welt.php
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Eine ähnliche Kooperations-Möglichkeit ergibt sich für Ein- und Verkaufs-Abteilungen sowie für die Lagerverwal-
tung und die Hauswirtschaft. Auch drucktechnische Arbeiten bis hin zum 3D Druck könnten im Annastift ausge-
führt werden. Außerdem werden Fachinformatiker und Elektroniker 
ausgebildet. 
 
Einen weiteren großen Bereich bildet die Pflege und Hauswirtschaft 
inklusive Catering, Wäscheservice und Schneiderei. Bei Festlichkei-
ten, Geburtstagen oder Jubiläumsveranstaltungen kann das Anna-
stift die Verköstigung und den Event-Service übernehmen. Im Haupt-
haus an der Wülfeler Strasse 60 gibt es ein Cafe, in dem die Koch- 
und Backkünste ausprobiert werden können. 
 
Weitere Ausbildungs- und Arbeitsbereiche sind die Metallverarbei-
tung bis hin zu hochtechnologischen, dreidimensionalen Fräsarbeiten, eine Fahrradwerkstatt, eine Malerabteilung 
und eine Gärtnerei. 
 
Hochmotivierte Auszubildende  
Viele Betriebe, die bereits Auszubildende aus dem Annastift übernommen haben, berichten, das diese trotz - oder 
gerade wegen - ihrer Handicaps, sich als besonders engagiert und verlässlich erwiesen haben –  Tugenden also, die 
heute nicht mehr selbstverständlich sind. 
 
Wer eine Praktikumsstelle anzubieten hat oder einfache Bürotätigkeiten ausführen oder sein Lager verwalten las-
sen will, sollte sich mit Herrn Uwe Gattermann per Telefon 0511 - 8603 681 oder per E-Mail: 
Uwe.Gattermann@Diakovere.de    in Verbindung setzen. Angesichts des vielfach beklagten Fachkräftemangels 
stellt dieses Angebot eine interessante Alternative dar. (jvh) 
 
 
 
 
12>> Botschafter Alexander Kaufmann, Buchautor, Erfolgstrainer und Top-Speaker stellt seinen neuen Flyer vor  
 

  
 
Wir gratulieren und bedanken uns zu dieser besonderen Initiative! 
 

mailto:Uwe.Gattermann@Diakovere.de
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13  >> Neuer Internetauftritt 
 
Lieber Leserinnen und Leser unseres Newsletters.  
 
Wir haben unseren Internetauftritt „modernisiert“. Frischer Auftritt, große Schrift, klare Darstellung. Dazu sind 
alle Seiten des Internetauftritts jetzt mit jedem Bildschirm optimal lesbar. Sie können mit dem PC oder MAC zu-
hause schauen, aber auch mittels Tablett oder Smartphone (Apple, Android und Windows). Die Größe des Bild-
schirms, der Bilder und der Videos passt sich automatisch an. Wenn Sie Fehler finden, Schrift-, Bild- oder Darstel-
lungsfehler, dann freue ich mich über eine Info mit dem Link der betreffen Seite. 
 
Jürgen R. Grobbin grobbin@int-children-help.de. Herzlichen Dank. 
 
 
 
 
 
 
 
Herzlichen Dank für das Lesen unseres Newsletters und Ihre Unterstützung für ICH e.V. Wenn Sie Zeit übrig haben, so würden wir uns 
freuen, wenn Sie diese dem ICH e.V. zur Verfügung stellen. Wir benötigen immer helfende Hände. 
 
Redaktion des Newsletters:  Jürgen R. Grobbin, Mitglied des Präsidiums grobbin@int-children-help.de 
_________________________________________ 
ICH - International children help e.V. 
Vornhäger Straße 36/38 - 31655 Stadthagen. 
Tel.: 05721 - 9374280 
 
Präsidium: 
Dr. e.h. Dieter F. Kindermann (Vors.) 
Prof. Dr. med. habil Dr. h.c. Mathias Löhnert (Stv) 
Joachim Baron von Reden (Stv.) 
Rainer Renke Hagedorn (Schatzmeister) 
Jürgen R. Grobbin (Medien, Kommunikation) 
 
Vereinssitz seit 6. November 2015: - Vornhäger Straße 36/38 - 31655 Stadthagen (Deutschland) 
Eingetragen im Vereinsregister Stadthagen VR-Nr. 200049 
Anerkennung der Gemeinnützigkeit gemäß dem Freistellungsbescheid vom 15.05.2013 durch das Finanzamt Stadthagen unter der Steuer-
Nr. 44/200/53339 
 
Telefon 05721 - 93742 80 (Int: +49 5721 93742 80) 
Fax:    05721 - 93742 88 (Int: +49 5721 93742 88) 
E-Mail: info@int-children-help.de 
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